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Ergänzung der Durchführungsbestimmungen für die 
Pokalspiele im Seniorenbereich 
 
Nimmt ein Verein mit mehr als eine Mannschaften der gleichen Altersklasse am Pokalwettbewerb teil, dürfen die 
Spieler nur in einer Mannschaft eingesetzt werden. Ein Wechsel eines Spielers ist eine andere Mannschaft ist nicht 
möglich.  
 

I. Qualifikationsrunde 

Die Qualifikationsrunde werden über die normale Spielzeit 2 x 30 Minuten ausgetragen. Bei Unentschieden erfolgt 
eine Verlängerung gem. Regel 2.2 der Internationalen Handball-Regeln in Verbindung mit der 
DHB-Spielordnung § 44 (3). Die SR werden vom Kreis SR-Wart angesetzt. 

1. Spielbericht 

Es wird der elektronisch Spielbericht verwendet. 

2. Wirtschaftlichte Bestimmungen 
Der Heimverein erstellt eine Abrechnung über die Einnahme bei den Eintrittsgeldern. Von der 
Gesamteinnahme darf die Mehrwertsteuer abgezogen werden von den Vereinen, die steuerpflichtig sind. Die 
Gesamteinnahme wir zwischen den Spielpartnern im Verhältnis 50:50 geteilt. Der Heimverein trägt von 
seinem Anteil die Schiedsrichterkosten und eventuelle Hallenkosten, der Gastverein von seinem Anteil seine 
Fahrtkosten. Mindesteintrittspreise werden nicht festgesetzt. Es entfallen einnahmebezogene Spielbeiträge 
sowie die Vorlage der Abrechnung. 

II. Hauptrunden 

1. Spielzeit 
a. Vorrunde und Viertelfinale 

Die Spielzeit beträgt 1 x 20 Minuten. 
Es wird ohne Team-Time-Out gespielt. 
 
Bei Gruppen mit nur zwei Mannschaften beträgt die Spielzeit 2 x 30 Minuten 
Es wird mit Team-Time-Out gespielt 
Steht es nach Ablauf der regulären Spielzeit unentschieden, gibt es ein 7m-Schießen wie folgt: 
In der ersten Serie je Mannschaft 5 Werfer. Steht es danach noch unentschieden, abwechselnd je ein 
Werfer pro Mannschaft bis zur Entscheidung. 
 

b. Halbfinale und Finalspiele um die ersten drei Plätze 
Die Spielzeit beträgt 2 x 15 Minuten fliegender Wechsel, keine Pause. 
Es wird ohne Team-Time-Out gespielt. 
Steht es nach Ablauf der regulären Spielzeit unentschieden, gibt es ein 7m-Schießen wie folgt: 
In der ersten Serie je Mannschaft 5 Werfer. Steht es danach noch unentschieden, abwechselnd je ein 
Werfer pro Mannschaft bis zur Entscheidung. 
 

2. Spielberichte 
Es wird der elektronische Spielbricht verwendet. Es sollte eine Onlineverbindung in der Sporthalle vorhanden 
sein. Jeder Verein sollte der jeweiligen Runde einen Kader zuordnen damit beim Erstellen des Spielberichtes 
die Spielerliste automatisch geladen werden.  
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3. Zeitnehmer/Sekretär 

Der Ausrichter stellt für das ganze Turnier 2 Teams Zeitnehmer/Sekretär für die Dauer der Spiele. Zeitnehmer 
und Sekretär sollten im Besitz der Berechtigung für den elektronischen Spielbericht sein. 

4. Hallensprecher 
Der Ausrichter stellt für das ganze Turnier einen Hallensprecher. Der Text für die Begrüßung wird vom 
Handballkreis Gütersloh vorgegeben. 

5. Schiedsrichterkosten und SR-Kostenabrechnungen 
Die Schiedsrichterkosten übernimmt der Handballkreis.  
Alle Unterlagen sind nach Turnierende dem Verantwortlichem vom Handballkreis Gütersloh zu übergeben. 
Eine Barauszahlung vor Ort erfolgt nicht. Jeder SR bekommen vom Kassenwart des Handballkreis Gütersloh die 
Kosten überwiesen. 

6. Eintrittsgeld 
Es wird kein Eintritt für alle Turniere verlangt. 

7. Catering 
Der Ausrichter übernimmt das Catering. Alle Erlöse verbleiben beim Ausrichter. Den SR ist auf Wunsch Wasser 
kostenlos zur Verfügung zu stellen. 

8. Spielrunden 
Es gibt 4 Gruppen im Viertelfinale. Männer und Frauen spielen abwechselt Es spielt jeder gegen jeden. Der 
Sieger nimmt an der Endrunde teil.  
Die Spielpläne sind im H4all erfasst und bindend, 
Der Pokalsieger hat sich für den Pokalwettbewerb auf Verbandsebene qualifiziert. Wenn es einen 
weiterführenden Wettbewerb im HVW gibt. 

9. Entscheidung bei Punktgleichheit 

Bei Punktgleichheit mehrerer Mannschaften wird anhand der von diesen Mannschaften gegeneinander 
ausgetragenen Spiele (direkter Vergleich) eine Tabelle erstellt. Anhand dieser Tabelle erfolgt nach dem 
Punktverhältnis die Wertung in folgender Reihenfolge:  
nach der besseren Tordifferenz  
nach der Anzahl der erzielten Tore 
Steht es danach noch unentschieden wird eine Tabelle aus allen ausgetragenen Spielen erstellt. Die Wertung 
erfolgt in derselben Reihenfolge wie beim direkten Vergleich. Steht dann immer noch kein Sieger fest erfolgt 
ein 7m-Werfen der Mannschaften. In der ersten Serie je Mannschaft 5 Werfer. Steht es danach noch 
unentschieden, abwechselnd je ein Werfer pro Mannschaft bis zur Entscheidung 
Bei K.O.-Spielen wir bei einem Unentschieden sofort mit 7m-Werfen (siehe oben) die Entscheidung 
herbeigeführt. 

10. Haftmittel 
Haftmittel dürfen genutzt werden wenn die Sporthalle für die Nutzung freigegeben wurde oder der Ausrichter 
für das Turnier eine Sondererlaubnis eingeholt hat. 
 Die Schiedsrichter sind angewiesen auf die Einhaltung zu achten.  
Jede Mannschaft hat mindestens einen harzfeien Spielball mit zu bringen. 

11. Wahl der besten Spieler 

Am Finaltag wird aus allen Mannschaften die: 
Beste Torwartin / Bester Torwart 
Beste Spielerin / Bester Spieler 
Wenn mehr als ein Spieler die meisten Stimmen erhalten hat, entscheidet die Turnierleitung, 
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12. Beste Torschützen 

Im Spielbericht trägt das Kampfgericht die Torschützen ein. Die besten Torschützen bei Männern und Frauen 
werden so ermittelt. 
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13. Preisgeld und Pokale 
Für das Erreichen der Endrunde 100€ 
zusätzlich 
Für  Platz 3 nochmal   100€ 
Für  Platz 2 nochmal   200€ 
Für den Platz 1 nochmal   300€ 
 
Pokale erhalten: 
Die Pokalsieger,  
die / der Beste Torwartin / Bester Torwart 
die / der Beste Spielerin / Bester Spieler 
die / der Beste Torschützin / Bester Torschütze 

III. Ansonsten gilt die aktuellen Durchführungsbestimmungen des Handballkreis Gütersloh e.V.. 
 

Borgholzhausen, 12.12.2024 

 
Heinz-Hermann Jerrentrup 
TK-Vorsitzender 


